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Beschreibung
Seitenwand für 42HE Schränke PRO in Tiefe 1200 mm
Bestehend aus 2 Elementen zu je 600 mm
Mit 2 x Vorreiberverschluss (Schließung T3 / 1333)
Material Stahlblech
Lackierung RAL7035, lichtgrau / RAL9005, tiefschwarz
Lieferumfang: Seitenwand, 1 x Schlüssel, Erdungskabel
Technische Eigenschaften

Aufbau/Verwendung
Zweiteilige Seitenwand mit je 2 x Vorreiberverschluss.
Bestehend aus 2 Seitenwänden für Schranktiefe 600 mm.
Bei Schränken PRO in Tiefe 1200 mm befindet sich ein
zusätzlicher Mittelholm im Schrankgestell.

Ausführung der Oberfläche pulverbeschichtet
Geeignet als Rückwand Nein
Geeignet als Seitenwand Ja
Kategorie Seitenwand

Lieferumfang 2 x Seitenwand (für 600 mm), Erdungskabel, Schlüssel,
Montagematerial
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Schrankserie PRO
Verpackung Karton
Werkstoff Stahl

Verfügbare Varianten

ArtNr. Bezeichnung
Anzahl der
Höheneinheiten
(HE)

Farbe Geeignet für
Gehäusebautiefe Breite Höhe RAL-Nummer Mit

Kabeleinführung
Mit
Schloss

PRO-W422Z.GR

Seitenwand
für PRO 42HE,
T=1200, 2-
teilig,
RAL7035, 2
Teile je 600
mm

42 HE grau 1200 mm 1125
mm

1888
mm 7035 Nein Ja

PRO-W422Z.TS

Seitenwand
für PRO 42HE,
T=1200, 2-
teilig,
RAL9005, 2
Teile je 600
mm

42 HE schwarz 1200 mm 1125
mm

1888
mm 9005 Nein Ja

Hinweis zur bestimmungsgemäßen Verwendung

Dieses Datenblatt dient ausschließlich der Beschreibung der technischen Eigenschaften des Produkts. Es ersetzt keine Prüfung der Eignung für den
konkreten Anwendungsfall. Der Anwender ist dafür verantwortlich sicherzustellen, dass das Produkt entsprechend seiner technischen Spezifikation sowie den
geltenden gesetzlichen und normativen Anforderungen verwendet wird.


